
Zukunftssicherung

Das Zollfreilager ist ein Transitlager und dient der zollfreien Lagerung von Waren

Das Schweizer Zollfreilager „Embraport“ wurde bereits 1973 eröffnet und hat eine Fläche

von 100.000 Quadratmetern – das entspricht der Größe von 14 Fußballfeldern. Dabei

handelt es sich um ein Transitlager, das eigentlich der zollfreien Lagerung von Waren für

Importeure und Weiterverkäufer dient. Die Vorteile dieser Lagerform liegen auf der Hand:

Wer die weißen Edelmetalle Silber, Platin oder Palladium via Zollfreilager handelt, also

kauft und danach verkauft, kann den Steuernachteil gegenüber Gold vollständig umgehen.

.

Was ist das Besondere am „Zollfreilager“
Für Investoren ist es natürlich ein Anreiz, Edelmetalle außerhalb der EU zu besitzen . Die 

Schweiz wird noch immer als sicherer Hafen betrachtet. Zum Beispiel  kann Silber, dessen 

Kauf in Deutschland mehrwertsteuerpflichtig ist, im Zollfreilager in der Schweiz 

mehrwertsteuerfrei gekauft und eingelagert werden.. 

Sicherheit
Die eingelagerten Edelmetalle sind vollumfänglich versichert, beispielsweise auch gegen 

Brand und Diebstahl. Zudem stellen die Kundeneinlagen – analog zu einem 

Wertpapierdepot bei Banken – Sondervermögen dar, sie sind rechtlich und räumlich von 

den Eigenbeständen der Multi/Invest getrennt.

Mindesteinlage/Treuebonus

Die Mindesteinlagerung beträgt in der Regel 15.000,00 EURO je Einlagerungsgeschäft.

Durch die Bündelung der Anleger durch die Multi/Invest ist es gelungen, dass der  einzelne 

Kunde bei einer einmaligen  Einrichtungsgebühr von 1.540,00 EURO ein Zollfreilagerdepot 

mit monatlichen Einzahlungen ab  50 EURO eröffnen kann. 1.500,00 EURO 

Einrichtungskostenwerden dem  Depot nach Auffüllung des Bestandes  auf 15.000,00 

EURO in Form von Gold oder Silber wieder gutgeschrieben.

LAGERN SIE IHRE ZUKUNFT ZOLLFREI
STEUERFREI KAUFEN UND LAGERN
IN DER SCHWEIZ


